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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „Tageblatt
" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mk . 3,25 ohne Zustel -

iungsgebiihr, sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition : KronpnnMjtraße Rr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet, Reklamen 25 Pf .

In , « rate für die laufende Nummer werden btS spätestens Mittags 1 Uhr «ntgegengenomme» ; größer « werden vorher erbeten .

Publikations-Organ für sämmttiche Kaiser!., Nönigl. u. städt. Behörden , Mime für die Gemeinden Neustadtgödens«. Bant.

W 193. Freitag , den 17 . August 1888 . 14. Jahrgang .

Politische Rundschau .
n Die Streitfrage zwischen Fravkceich und Italien wegen

iN von Seiten Deutschlands , Rußlands , Oesterreich -

L
"
. d S ! ° 2 d- - ch d. i di -

Mastauah und deff -n Gebiet nicht auzuwenden sei , als erledigt

°o2en Sollte nun Frankreich durch diese Abweisung seiner Be -

L d- Verwicklungen schaffen wollen so würde es den genannten

S .° en gegenüber stehen . Wie aus dm neuesten Nachrichten a° S

Mffauah hervorgeht. haben sich d e Jtal .ener durch einen Ueber-

laufer wieder einmal io einen Hinterhalt hmeinlocken lasten , wobei

str 200 Baschibozuks uad mehrere italienische Offiziere emgebüßt
baden Wenn nun auch diese Schlappe nur wenig italienisches Blut

gekostet hat , s° muß das Ansehen der Italiener doch bet dm ein¬

heimischen Stämmen leiden, da sie nicht verstehen, stch vor Verrath
ru schätzen . Unausbleiblich ist aber hiernach eine Züchtigung des

falschen Debebs und der bei diesem Masacre mit thätig gewesenen
Stämme . Es sollte uns gar nicht wundern , wenn Frankreich hinter
diesem neuen Unglücksfalle Italiens stecken sollte — und wenn es
nur deshalb wäre , di- Aufmerksamkeit der Italiener auf Massauah
stärker wie bisher zu fesseln , um so in Tunis alles besser zu einer
plötzlichen Besitzergreifung von Tripolis vorbereiteu zu können . Die
„Magdeb . Mang " läßt sich über die tripolitanische Angelegenheit
folgendermaßen aus : „ Nach der italienischen Behauptung hat Frank
reich den Streit über Massauah angefangen , um durch denselben
die Aufmerksamkeit von seinen tripolitanischen Absichten abzulmken ;
an der tunesischen Grenze würden von Frankreich gegen Tripolis
Truppen gesammelt u . s . w . Andererseits behauptet Frankreich die
Zusammenziehung einer italienischenFlotte bei der Insel la Maddalena ,
nördlich von Sardinien ; von dort her würde sich jene Flotte aus
Tripolis werfen. Die Zusammenziehung von Truppen an der tunefisch-
tripolitanischeu Grenze wird fcanzöstscherseits übrigens zugegeben, aber
mit - er nothwendi

'
gen Steuereintreibung bei einigen widerwilligev

Greozstämmen begründet. Diese halbwilden Berberstämms , „ Khrou -
mirs "

, stad den Franzosen in der That sehr werthvoll ; 1681 haben
sie die Eroberung von Tunis motivirt ; jetzt dienen sie von Neuem
als Vorwand . " Au diese Ausführung wird folgende Schlußbetrachtnng
geknüpft : „ Daß bei einer allgemeinen Ansthellnng deS vsmanischen
Besttzrestes Tripolis und wohl noch And -res von Italien in Anspruch
genommen werden wird , kann zwar schon jetzt für unzweifelhaft
gelten . Italien bestreitet das auch gar nicht ; es betrachtet die Pforte
dort als seinen einstweiligen Verweser , wie dies hinsichtlich Armeniens
Rußland und hinsichtlich Kleinasiens und des Euphrat - Tigris - Ge -
bietes England thut . Eben deshalb aber ist für den Augenblick den
französischen Warnungen vor Italien entschieden weniger Gewicht
beizumesseo, als den italienischen vor Frankreich ; ohne ihre mittel¬
europäischen Bundesgenossen würde die jüngste Großmacht einen
betreffenden Schritt entschieden nicht thun , und schwerlich erscheint
diesen für die Anregung der osmauischen Schlußauftheilung der
jetzige Augenblick geeignet . Unter diesen Umständen wird sich wenig¬stens über Italien die Pforte wohl beruhigen und , so sonderbar es
klingt, für seinen tripolitanischen Besitz in jener Macht eine Art von
Bürgen erblicken können — freilich einen Bürgen mit Erbschafts -
-nsprüchen, und zwar mit offen angemeldeten . " — In Rußland
ist die Rede des Lord Salisbury recht günstig ausgenommen worden ,freilich nur in Bezug auf die in ihr hervorlretende freundliche Ge -
siarmng englischerjeits für Rußland , Ihre Friedenszuverstcht wirdaber in Wahrheit als nicht berechtigt angesehen . Man brauche blvsan du deutsch - französischen und an die französisch - italienischen Be -
^ ehuugrn zu denken , um sich davon zu überzeugen , wie wenig die
.

-unPerungen des Londoner Tischredners mit der Wirklichkeit über -
9lnk ° ^ ußt die „ Nvwofti " einen diesbezüglichen Artikel .
V- ,

"
, Achter nutzesten theils gleicherweise , thttls freundlicher .

- -
^ ^ doulanger , hat die Versicherung abgegeben ,

auftütr.
"

^ sich auch ereignen möge, religiöse Verfolgung ver -
Gewisten „nk

" würde , sagt er. wenn ich es thäte , gegen mein
in Frankriück Interessen handeln . Das ist für klerikale Ohren
Wien . zu hören . — Die internationale Lmie
geschäitssübrend ? N ^ Sonntag eröffnet worden . Die
S ' oa ^ der neuen Linie ist de» ungarischen
Oriembahoeu zu Wbren

" ' ^ auch die Abrechnung für alle
Eisenbahn - Clearings ^ wird für dieselbe eine Art
gedruckt, und dtt Vesten In Pest werden die Fahrkarten
Krügen lallen ^ Druckereien müssen neue Schristzeichen an -
köun -n . Dn , Sprachreichthum dieser Billette genügen zu
diese Billete » NU, m , Verwaltungen Belege für stch will , werden
des Person «» . ^ !?- sl "

.
° er Rundreisekarten gefertigt . Als Preise

Person und Kilomettr
'

k - st ' und 7 Centimes , giltig P - r
' " Aussicht genommen Bezüglich des Frachtenverkehrs ist
zuhebrn . Stückaut ä ^ Eeutimes per Tonne und Kilometer ein -
Kilometer , zweiiec zahlt 15 Centimes per Tonne und
o . 8 Centimes , o . g Waggonladung u . 10 Centimes ,
Bedarf festgesetzt und dgn ^ ^ ' alturise sollen nach kommerziellem
werden. die Lösuoo - ^ ^ meine Terraiuwagentarif angenommenewe neuerliche Kovi -»-.» ,

^ schwebenden Fragen soll im Oktober
tuten die jg Aussicht n - nn

^ ""stantinopel stattfinden . Bis dahinsondern jede Bahnverwaltig ^ Teachtentarife noch nicht in Krast ,'— -- - hebt ihre gegenwärtigen Gütertarife eia .

- rli » i? m
" Esches Reich .

, ajestüt der g/e und Personal - Nachrichten .)unden dem Exerziert „ °
" °hnte in den gestrigen Mvraen -

g.
°
^ st °"tssckretär Nasie Bornstedter Felde bei, ertheilte demGerhardt Audienzen Mein uad dem Professord°r Admiralität Grafen Vortrag des Vertreters des ChefsN-» von Maats und arbeitete längere Zeit

S - .
siuud

mit dem Chef des Militärkabinets General - Adjutanten von Hahnke
Im Laufe des Nachmittags nahm Seine Majestät der Kaiser noch
einige Vorträge entgegen . Gegen 6 Uhr Abends kam Se . Majestät
der Kaiser « ach Berlin und ntsprach um 7 Uhr einer Einladung
Or . Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold zum Diner .
Se . Köniql . Hoheit der Prinz Friedrich Leopold hatte dasselbe zu
Ehre » Sr . Maj . des Königs von Portugal veranstaltet . Se . Maj
der Kaiser übernachtete im Königlichen Schlosse httr . Heute Vor¬

mittag gab Se . Majestät der Kaiser dem König von Portugal bei

dessen Abreise das Geleit , gewährte dem Maler von Augeli aus
Wien im Maler Atelier des Schlosses eine mehrstündige Sitzung ,
nahm einige Vorträge entgegen und arbeitete mit dem Chef des

Zivilkabinets Wirklichen Geheimen Rath von Lucanus . Nachmittags
1 Uhr kehrte Se . Maj . der Kaiser nach dem Marmor - Palais zurück.
— Morgen früh wird Se . Majestät stch nach Frankfurt a . O . be¬

gebe» . Auf der Reise finden weder Empfang noch Begleitung statt .
— Ihre MaffsM die Kaiserin Friedrich ist heute Morgen
9 Uhr , von Gotha kommend, wieder in Schloß FriedrichSkron ein¬

getroffen .
— Se . Majestät der Kaiser empfing , wie der „ Reichs - u . St .-

Anz . " meldet , am Montag , nach der Parade , im Stadtschloß zu
Potsdam folgende japanische Marine - Offiziere , welche zum Studium
des deutschen Marinewesens hierher gesandt worden sind : Vize
Admiral Vicomte Kabahama , Kommissar der Marine Keijiro Mura
kami , Fregatten - Kapitäne Sounojio Hidaka , Gombey Namasioto ,
Katars Uendo und Lieutenant der Marine Masuji Aamnonchi .
Gleichzeitig wurden noch die stch hier aufhaltenden Vicomte Watanabe ,
Ober - Rechnungs - Rath K . Hama nebst dem hiesigen japanischen
Geschäftsträger K . Jnouye empfangen .

— Der Kaiser hat au den Minister der geistliche» Angelegen
heilen folgenden allerhöchsten Erlaß betreffend die Ueberuahme des

Protektorats über die . preußischen Gustav - Adolf - Vereine

gerichtet : Auf das beifolgende Gesuch des Vorstandes des branden -

burgischeu Hauptvereins der evangelischen Gustav - Adolf - Stiftung
will Ich gleich Meinen Vorfahren das Protektorat über die preußi¬
schen Gustav - Adolf -Vereine hiermit in derselben Gesinnung annehme »,
wie si - in der Ordre Meines in Gott ruhenden Herrn Vaters wei¬
land Sr . Majestät des Kaisers und Königs Friedrich vom 12 . Mai
b - I - zum Ausdruck gelangt ist. Ich beauftrage Sie , dm Vorstand
des brandenburgischm Hauptvereins hiervon ?n Kenntniß zu setzen,
Peterhof , 21 . Juli 1888 . Wilhelm L .

— Au Stelle des verstorbenen Geh . Regierungsraths Professor
Waitz ist Geh . Regiernngsrath Professor Wattenbach zum Mitglieds
des Kuratoriums der Köuiglicyra Bibliothek bis zum 1 . April 1889
ernannt worden .

— Der Afrikareisende , Sekondelieutenaut L 1u srrlts des 17 .
Infanterieregiments Tappenbeck , ist Montag Abend von hier nach
Hamburg abgereist , um sich dort nach Kamerun einzuschiffen .

— Die Reichsbank macht bekannt , daß der Vorrath von Zwei¬
markstücken mit dem Bildniß des Kaisers Friedrich erschöpft sei, und
erklärt auch, daß ihr von der Absicht einer Neuprägung solcher Geld
stücke nichts bekannt sei .

— Als ein Zeichen der großen Anerkennung , welche die vom
Gruscnwerk hergestellten Panzerplatten in militärischen Kreisen und
an höchster Stelle finden , ist nach der „ N . Pr . Z . " die Thatsache
anzusehen , daß dem Erfinder dieser Panzerplatten , dem bisherigen
Major a . D . Schumann , von dem Kaiser der Charakter als Oberst -
üeutenant verliehen worden ist.

— Gegenüber der Wiener Meldung , weiche den nahen Zu¬
sammentritt einer Kommission zur Vorbereitung eines deutsch - rys -
tischen Handelsvertrages für glaubhaft hält , bemerkt die
„ Kreuzztg .

"
, ihr werde die Nachricht als zu weit gehend bezeichnet ;

dagegen sei Aussicht vorhanden , Rußland werde die Herabminderung
einzelner hoher Zollsätze zugestehen, welche die Einfuhr der betreffen¬
den Artikel fast unmöglich machen .

— Die Strafkammer des Landgerichts zu Altona ver-

urtheilte den hochkonservativen Rittergutsbesitzer und Kreis¬
tag - Deputaten Metzuer wegen Beleidigung der Kaiserin Friedrich
zu 6 Wochen Festungshaft .

— Der Zentrums - Abgeordnete Dr . Lieber hat nach der

„ Köln . Volksztg . " am Freitag die Reise nach Amerika angetreten ,
um der Katholiken - Versammlung in Cincinnati beizuwohnen .

— Als Kandidat der freisinnige » Partei im 6 . Berliner
Reichstagswahlkreis ist nach der Freisinnigen Zeitung der Landtags -
Abgeordnete Standesbeamte Knörcke in Aussicht genommen .

— Die „ Kirchl . Korr . " schreibt : Die Zahl der Theologie -
studireuden io Deutschland hat stch seit 12 Jahren verdreifacht .
ES studirten an den 17 evangelischen Fakultäten Deutschlands im
Sommersemester 1876 : 1595 Theologen , in dm folgenden Sommer¬
semestern 1618 , 1738 , 1945 , 2315 , 2646 , 3097 , 3551 , 4032 ,
4455 , 4682 , 4837 und 4657 . Nach der „ Christl . Welt " würden
etwa 3020 Theologiestudirende unter normalen Verhältnissen genügen .
Da es aber eine Menge Von Lücken auszufüllen giebt , so ist von
einer in anderen Berufsarten längst eingetretmen UeberMnng im
Theologiestudium noch nicht zu reden . Auf den neuen preußischen
Universitäten studirten im Wintersemester 1876 — 77 42,5 Prozent ,
im Wintersemester 1887 — 88 59,4 Proz . aller deutschen evangelischen
Theologen . Während der Besuch von Straßburg , Jena , Heidelberg ,
Gießen , Rostock sich so ziemlich gleich geblieben ist, hat die An¬
ziehungskraft von Leipzig, Erlangen und Tübingen etwas abgenom -
mm . Unter den preußischen Fakultäten hat die Berliner , Greifs -
walder , Marburger und Königsberger stark an Frequenz zugenommen ,
Breslau und Halle weniger . Gleich geblieben sind Bonn , Göttingen
und Kiel .

— General der Kavallerie , Gmeraladjutaut Graf Alfred
v . Waldersee wurde am 8 . April 1832 zu Potsdam geboren .

Er genoß seine erste Erziehung und Ausbildung im elterliche» Hanse
und dann in den Kadettmanstaltm zu Potsdam und Berlin . Am
27 . April 1850 trat er als Sekondelieuteuant in daS Garde -Ar «
tillerie - Regiment ein ; neun Jahre später , am 31 . Mai 1859 , avan «
cirte er zum Premierlimtenant und am 8 . Januar 1862 zum
Hauptmann . Am 12 . Dezember 1865 wurde er in daS Branden -

burgische Feld - Artillerie -Regimmt Nr . 3 versetzt. Am 16 . Juli
1866 wurde er dem Generalstab der Armee aggregirt und dem

Großen Generalstabe zugetheilt . Während des FeldzugeS gegen
Oesterreich war Graf Waldersee am 28 . Juli zum Major befördert ,
dem Generalgouvernement in Hannover zugetheilt . Am 30 . Oktober
1866 wurde er zum Generalstabe deS X . Armeekorps versetzt, » nd
am 16 . Februar 1867 in den Generalstab einraugirt . Am 13 .
Januar 1870 wurde er als Militärattache zur Botschaft nach Pari -
kommandirt und am 2 . Mai sj . s . zum Flügeladjntante » deS Kai¬
sers ernannt . Am 25 . Juli 1870 erfolgte seine Ernennung zum
Oberstlieutenant . Während der letzten Periode deS Loire -Feldzuges
fungirte er als Chef des Stabes des Großherzogs von Mecklenburg .
Am 24 . Jnni 1871 wurde er zum Kommandeur des 1 . Hannoversche «
Ularieu -Regiments Nr . 13 ernannt . Am 18 . August 1871 erhielt
er sein Patent als Oberst . Zwei Jahre später am 9 . Dezember
wurde er zum Chef des Generalstabes deS X . Armeekorps ernannt .
Am 18 . Januar 1875 erhielt er den Rang eines Brigadekommau -
deurs und am 10 . August 1876 das Patent als Generalmajor .
Am 18 . September 1881 wurde Graf v . Waldersee unter Belassung
in seiner Stellung zum General ä 1a suits ernannt und am 27 .
Dezember 1881 erhielt er seine Ernennung zum Generalquartier¬
meister unter Entbindung von der Stellung als Chef des General¬
stabes des X . Armeekorps . Graf Waldersee ist seit 14 . April 1874

vermählt mit Marie Lee , einer Tochter des Rentiers David Lee z«
Newyork , welche in erster Ehe mit dem Fürsten von Noer , Prinzen
Friedrich von Schleswig - Holstein -Sonderbnrg -Augnstenburg , gestorben
am 2 . Juli 1865 , verheirathet war .

Hamburg , 15 . August . Dem „ Hamb . Korresp .
" wird auS

Berlin depefchirt , es stehe nunmehr fest, daß der Reichskanzler nicht
nach Kissingen geht , sondern in Friedrichsruhe verbleibt , da sein
Gesundheitszustand ein so guter sei , daß Prof . Schweninger auf die

Ueberfledelung »ach Kissingen verzichte.
Hamburg , 15 . Aug . Der morgen von hier abgehende der

Hamburg -Südamerikanischeu Gesellschaft gehörende Dampfer „Petro -

polis " nimmt lO ' /z Millionen Gold nach Brasilien mit .
Kiel , 15 . August . Der Prinz und die Prinzessin Heinrich

empfingen heute Mittag eine zahlreiche , von dem LandtagS -Marschall
Grafe » von Reventlow - Treetz geführte Deputation der SchleSwig -

Holsteinische« Ritterschaft , welche einen prachtvolle » silbernen Tafel¬
aufsatz als Hochzeitsgeschenk überreichte .

Posen , 14 . August . In der heutige » außerordentlichen Ge¬

neralversammlung der Aktionäre der Polnischen Rettungs¬
bank wurde der Auffichtsrath definitiv gewählt . Die Bank tritt

somit bald in Thätigkeit .
Darmstadt , 14 . Aug . Der Großherzo g ist zu längerem

Besuche deS Hofes nach England gereist .
München , 14 . Ang . Der deutsche Handwerkertag wurde

heute Vormittag von Billing (München ) eröffnet . Letzterer gedachte
in seiner Ansprache der beiden verstorbenen Kaiser nnd schloß mit
einem Hoch auf den Kaiser Wilhelm und den Prinz -Regenten . Der

Obsrregierungsrath Landmann begrüßte die Versammelten NamenS
der bayrischen Regierung und Bürgermeister Barscht hieß dieselben
im Namen der Stadt willkommen . Die Versammlung nahm eine

Resolution an , in welcher allen gewerbliche » Vereinen der Anschluß
an den Haudwerkerbuud empfohlen , ein obligatorischer Befähigungs¬
nachweis und eine Erweiterung der obligatorischen JnuungSrechte
gefordert wird und als Endziel der Bestrebungen die ZwaugS -Jn -

nungeu bezeichnet werden . Der Antrag betreffend die Errichtung
eines Wahlfonds durch die Erhöhung der Beiträge wurde abgelehut
und eine eifrige Betheiligung au der Wahl im Sinne deS Pro¬
gramms dringend empfohlen .

Ausland .
Wien , 15 . Aug . Die österreichischen Staaten haben daS

Glück , daß Graf Taaffe nun bereits 9 Jahre Ministerpräsident
ist . Die Offiziösen feiern das Jubiläum , weil es aber zu komisch
klingt , ein neunjähriges Jubiläum zu begehen, so setzt man einfach
ein Jahr hinzu , damit die Zahl 10 voll wird . Die Gefühle find
sehr getheilt , die Liberalen schwärmen für Taaffe nicht , wohingegen
die Offiziösen seines Ruhmes voll find .

Paris , 16 . August . In Amiens gab die Ankunft Bon -

langer 's heute Anlaß zu verschiedenen tumultuarischen Kundgebungen ,
wobei die Polizei und Gendarmerie einfchritten . Es gab mehrere
Verwundete .

Brüssel , 16 . Ang . Kardinal Lavigerie hielt in der Kathe¬
drale eine Rede , worin er ein ergreifendes Gemälde des Schreckens
des Sklavenhandels entwarf «nd befürwortete die Bildung einer

ausschließlich aus Belgiern bestehende» Miliz von etwa 100 Mann ,
welche am Tangangkasee stch festsetzeu sollen, um den Sklavenhänd¬
lern den Weg zu versperren ; ec gedachte mit lebhafter Anerkennung
der zivilisatorischen Thätigkeit des Königs von Belgien . Lavigerie
wird ein Komitee bilden , welches Beitrittserklärungen und Beiträge

entgegennimmt . Die Kosten werden auf eine Million Francs ge¬

schätzt.
Rom . Die gestrige » Nachrichten aus Massauah über

eine empfindliche Niederlage italienischer Expeditioustruppen werden

durch nachstehendes Telegramm des Truppenoberbefehlshabers in

Massauah vervollständigt : Der französische MissionSpater auS Ackrur ,
welcher hier eingetroffen ist, berichtet , daß bei der Expedition gegen
Saganeiti vier italienische Offiziere getödtet seien , daS Schicksal deS



5 . Offiziers sei unbekannt . Debeb habe bei dem Kampfe über 760
Manu verfügt , von denen 350 mit Gewehren und geringer Muni¬
tion versehen waren . Von den zerstreuten italienischen Soldaten sei
eine größere Anzahl mit Adam Aga zurückgekehrt. D : e Zahl der
bis jetzt wieder gesammelten Soldaten betrage etwas über 400 . Vom
Oberkommando seien Boten abgesandt , um an Ort und Stelle wei¬
tere Erkundigungen einzuzieheu .

Rom , 15 . Aug . Die „ Agenzia Stefani " meldet : Nach einer

Depesche des Generals Baldifsera kehrten von den 400 mit dem

italienischen Hauptmann abgegangenen Baschibozuks 221 zurück,
von denen 57 verwundet sind ; von den 300 Baschibozuks mii

Adamaga kehrte« 260 zurück, von denen 19 verwundet sind .
London , 15 . August . Reuter 's Bureau meldet aus Pictcr -

maritzburg vom 10 . d . : Es fand ein Zusammenstoß einer Abtheilung
Engländer und Zulus statt . Letztere verloren mehrere Todte und
Verwundete . Der Verlust der Engländer ist unbekannt .

Petersburg , 14 . Aug . Dem „ Grashdanin " zufolge hat
der Rektor der Moskauer Universität eine Verordnung erlassen, wo¬

nach jüdische Studenten nicht mehr zugelaffen werden dürfen .
Petersburg , 15 . Aug . Bei der Besprechung eines Tele -

grammes der „ Agenzia Stefani "
, daß Rußland wie die anderen

Mächte eine Erklärung über die Abschaffung der Kapitulationen in

Maffauah gegeben habe , bemerkt das „ Journ . de St . Petersburg " ,
dies sei eine gewagte Behauptung . Das Journal glaubt , Rußland
würde gegen die Abschaffung von dem Moment au , wo dieselbe das

Resultat einer Verständigung unter den Mächten sei , nichts einzu -

wende» haben . Das Prinzip aber , nach welchem die Abschaffung
ixso kuoto hervorgehe , daß ein Land , wo Kapitulationen beständen ,
von einer ziviliflrtsn Regierung besetzt werde , sei eine Neuerung .
Ein solches Prinzip sei weder erörtert noch angenommen .

Moskau . (Pstronatsübernahme .) Wie der Mosk . Dtsch . Z .

mitgetheilt wird , hat Kaiser Wilhelm II . das schon von sewem
Großvater und Vater ausgeübte Patronat über die ev . - lutherische
St . Petri -Pauli -Kirche übernommen .

Marine »
8 Wilhelmshaven , 16 . August . Durch Allerhöchste Kabinets -Ordre vom

14 . d . M . ist Folgendes bestimmt : Der mit Stellvertretung des Chefs der Ad¬
miralität beauftragte Vize-Admiral und kommandirmde Admiral Graf v . Monts

ist , unter Belastung in diesem DienstverhAtmß , von der Stellung als Chef der

Marinestation der Nordsee entbunden . Der Kontre -Admiral Frhr . v . d . Goltz
ist , unter Entbindung von der Stellung als Direktor des Mannedepartements
der Admiralität und unter gleichzeitiger Beförderung zum überzähligen Vize-
Admiral , zum Chef der Marinestatlon der Nordsee ernannt . Der Kapitän z. S .
Hollmann ist unter Belastung in der Stellung als Chef des Stabes der Ad¬
miralität zum überzähligen Kontre -Admiral befördert . Der Kapitän zur See

Heusner ist unter Versetzung zu den Offizieren der Admiralität mit der Wahr¬
nehmung der Geschäfte des Direktors des Marinedepartements der Admiralität

beauftragt . Der Korvettcn -Kapitän Hartog ist , unter Entbindung von der

Stellung als Kommandant S . M . Kreuzerkorvelte „ Olga "
, zum Kommandanten

S . M . Kreuzerkorvette „ Sophie " und der Korveiten -Kapitän Frhr . v . Erhardt
unter Einbindung von der Stellung als Kommandant S . M . Kreuzer „Möwe "

zum Kommandanten S . M . Kreuzerkorvette „Olga " ernannt . — Briefsendungen
rc . für S . M . Fahrzeug „Lorelev" sind bis zum 24 . d . M . nach Konstantinopel ,
vom 25 . August bis 5 . September d. I . Galatz (Rumänien ) , vom 6 . Septem¬
ber d . I . ab und bis auf Weiteres wieder nach Konstautmopel zu dirigiren . —

Heute Vormittag wurde S . M . Aviso „Wacht " durch den Inspekteur der
Marineartillerie , Kapitän z . S . Mensing , in Stellvertretung des Stationschefs ,
auf Seeklarheit besichtigt. Mittags verließ „Wacht " die hiesige Rhede und ist
nach Kiel in See gegangen . — Der Torpedo -Direktor der hiesigen Kaiserlichen
Werft , Korvetten -Kapitän Kirchhofs, ist vom Urlaub zurückgekehrt. — Der Boots¬
mannsmaat der Reserve Lübben z. Z . an Bord S . M . Panzerschiff „König
Wilhelm " ist zum Vize -Seekadetten der II . Matrosen -Division ernannt .

Kiel , 15 . August. S . M . Kreuzersregatte „ Moltke" ist hmte
früh nach Eckernförde in See gegangen , um sich dem Schulgeschwa¬
der wieder anzuschließeu . S . M . Kadetlenschvlschiff „ Niobe " ist
gestern in Neufahrwasser eingetroffen . Briefsendungen sür das ge¬
nannte Schiff sind bis zum 27 . d . Mts . dahin zu dirigiren . Die

Torpedobootsflottille ist gestern in Danzig eingetroffen . S . M .
Transporttampfer „ Eider " ist gestern von Danzig in See gegangen .

Von der englischen Marine. Zwei Geschwader der Flotten¬
manöver und zwar die der Admirale Tryon und Fitzroy , befinden
sich wiederum in Lough Swilly , um sich mit Kohlen zu versorgen .
Das erste Geschwader hielt sich auf der Fahrt von Liverpool lar ge
genug auf der Höhe von Holyhead auf , um diese Stadt und d - n

Hafen zerstört haben zu können . Bei der Einfahrt in den irischen
Hasen rannte ein Torpedoboot in ein anderes und beschädigte es

dermaßen , daß es an den Manövern nicht theilnehmen kann . Die

Schiffe der Admirale Baird und Bowley sind zur Veuheidigung
der Themse in den Downs kouz-utrirt . Am Sonnabek d Nachmittag
bombardirte ein vermummter Kreuzer Folkestom , er wurde aber er¬
kannt und von 2 Schiffen Admiral Baird 's verfolgt . — Der Marine -

korrespondent der „ Daily News " kommt zu dem folgenden Schluss - :

„ Der Krieg wurde am Anfang von englischer Seite offensiv , nicht
defensiv geführt . Die feindlichen Admirale jedoch errangen den

Sieg trotz aller Ungunst der Verhältnisse . Außerdem , daß sie eine

geringere Anzahl Schiffe hatten , waren sie in Häfen mit engen
Eingängen eivgefchlofsen. Alle Ehre gebührt ihnen deshalb . Die

Operationen sind natürlich noch nicht zum Abschluß gekommen und
ein glänzender englischer Sieg kann ihre zahlreichen Erfolge noch
ueMralistren . Mittlerweile hat das Land eine Lehre erhalten . Die
Flotte Großbritanniens , so groß sie ist , ist nicht groß genug , um
einen Krieg , selbst nicht eine« rein defensiven , zu unternehmen . Sie
könnte die französische Flotte nicht in Brest , Cherbourg und Toulon
blockiren. Die schnellsegelnden französischen Kreuzer würden die
Blockade durchbrechen und die englische Küste verwüsten und Groß¬
britannien würde wenigstens eine Zeit lang den Ulanen des Ozeans
preisgegeben sei» . Wir müssen deshalb eine Menge weiterer schneller
Kreuzer bauen . " — Der „ Daily Chronikle " macht sich das Ver¬

gnügen , die Kontributionen zusammenzustellen , welche Admiral Tryon
erhoben hat . Es mußten zahlen : Aberdeen 400 000 Pfd . St .,
Edinburgh und Leith 1 000 030 Pfd . St . , Tyne 560 000 Pfd . St . ,
Newkastle 1000 060 Pfd . St . , Sunderland 100 000 Pfd . St . ,
Hartlepool 500 000 Pfd . St . , Skarborough 500 000 Pfd . St . ,
Grimsby 500 000 Pfd . St .

Lokales .

ft Wilhelmshaneu, 16 . August. Infolge des Gerüchtes von
der Hierherkunft Seiner Majestät des Kaisers herrscht
bereits eine freudige Aufregung in unserer Stadt . Besonders freut
sich die Bürgerschaft darauf , deu verehrte » Monarchen in ihren
Mauern begrüßen zu können , und werde » , wie wir hören , seitens
unserer städtischen Behörden bereits Vorkehrungen zu einem würdigen
Empfange getroffen . Offizielles über die Ankunft Seiner Majestät
ist freilich , so weit wir unterrichtet sind , noch nicht eingetroffe ».

Wilhelmshaven, 16 . August. Bestem Vernehmen nach
wird dem von hier geschiedenen kommavdirmden Admiral Grafen
v . Monts , Exzellenz , in nächster Zeit , wo sein Eintreffen hier zu
erwarte » steht, seitens der Bürgerschaft , und zwar auf Initiative der

städtischen Kollegien , ein Fackelzug gebracht werden , um ihm aus

diese Weise einen kleinen Beweis von der Anhänglichkeit und Ver¬

ehrung zu geben, welche die Bürgerschaft für ihn empfindet . Auch

seitens des Kaufmännischen Vereins geht man damit um , Seiner

Exzellenz eine Adresse im selben Sinne zu widmen . Nur ungern

sieht man ihn von hier scheiden, doch schmeichelt man sich der Hoff¬

nung , daß er auch in Berlin Wilhelmshavens eingedenk bleiben werde .

§ Wilhelmshaven , 15 . Aug . (Sitzung des Bürgervorsteher¬
kollegiums .) Zur heutigen Sitzung waren erschienen dis Herren
Schiff , Schindler , Transchel , Thadeu , Tapken , Frankfort , Mengers ,
Garlichs und Jsß . Herr B .-V . - W . Schiff eröffnete die Sitzung

um 6 ^ 4 Uhr . Der erste Gegenstand der T .-O . Monatsrevision
der Kämmerei - und städtischen Sparkasse von Juni und Juli ergiebt
nichts Wesentliches zu erinnern . Beim 2 . Punkt der T .-O ., Regel¬
ung des Nachtwächterdieustes betreffend , wird beschlossen , die An¬
schaffung von weiteren fünf Kontrolluhren für dev Nachtwächterdienst
im Preise von 400 Mark zu genehmigen und es dem Magistrat
anheim zu geben, zur Sicherheit des Eigeuthums der Bürgerschaft
noch 2 Nachtwächter mehr anzustellen . Das Kollegium erkennt ein¬

stimmig an , daß die Roon - und Bismarckstraße , diejenigen Straßen
sind, wo der größte Unfug vorzukommen pflegt und ein größerer
Schutz in der Nacht am Platze ist, deshalb aber auch für dieselben
noch je ein dritter Nachtwächter nothwendig wird . Auch ist man
sich darüber völlig klar , daß bei den weitverzweigten Revieren , die

Kontrolluhren allein nicht aushelsm können . Ferner beschließen die

Herren Biirgervorsteher , einzuwilligen , daß der Restaurateur Herr
Seidel die Erlaubniß erhält , in seinem Neubau nach der Seite zum
Armenhause hin Fenster berauszubrechen , wenn sie 2 m vom Boden
entfernt sind . Jedoch ist an diese Etlaubuiß der Widerruf zu jedei
Zeit Vorbehalten . Auf Anregung des B .- V . Frankfort beschließt die

Versammlung , den Magistrat zu ersuchen, den Ankauf des für den

Rathhausbau in Aussicht genommenen Platzes möglichst zu beschleuni¬
gen. Sodann wird auch noch auf Antrag des B . - V . Garlichs be¬

schlossen , deu Magistrat um Vornahme der Entwässerung der Banter -

straße zu ersuchen. D >e Sitzung ist hiermit zu Ende .
^ Wilhelmshaven , 16 . August . Das gestern Abend im hübsch

gelegenen Kommissionsgarten von Mitgliedern der Marinekapelle ab¬

gehaltene Konzert war gut besucht und erfreute sich des allgemeinen
Beifalls der Zuhörer . Der Garten war prachtvoll illuminirt .

O Wilhelmshaven , 16 . August . Am Sonntag , den 19 . ds .
wird der hiesige Krieger - Fechtvereia zum Besten der Kriegerwaisev
und der Witwen der hiesigen Kriegervereinsmitglirder im Park eine

Festlichkeit veranstalten , zu welcher auch Gäste Zutritt haben . Wir

verweisen auf das Inserat in heutiger Nummer .
) :( Wilhelmshaven , 16 . August . Die diesjährige Delegirtcn -

Bersammlung der Feuerwehren des Großherzogthums Oldenburg und
des Preußischen Jadegebiets findet nicht am 19 . August , sondern
am 9 . September cr . in Oldenburg statt .

X Wilhelmshaven, 16 . Aug . Zur zweiten u d letzten Lust¬
fahrt nach H igolans ist auch wieder in Oldenburg und Varel die

Bctheiligung eure sehr rege, so sollen in Oldenburg schon lo viel
Billets begeben sein, daß der Extrazug gesichert ist, m d sind viele

Herren dab . i , weiche die erste schöne Tour am 12 . d . Mts . wit -

machtcn . Doch will der Unternehmer diesesmal die Billets sofort
zurückziehen, sobald die Zahl annähernd erreicht >st, damit d r Damp¬
fer uicht wieder allzulebr besetzt wird . ES steht zu hoffen , daß die
Bille s schnellen Absatz finden werde« .

Wilhelmshaven. In Sachen des Dort Mund - Ems - Ka¬
nals fand am Sonnabend voriger Woche eine Versammlung in

Papenburg statt , um zu einem Projekte Stellung z » nehmen , das
de » vorgenanvteu , durch Gesetz genehmigten Kanal durch eine arderr
Linie, den sogenanruen Rhein - See -Kaval ersetzen bezw . verbessern
olite . Die von 122 Interessenten besuchte Versammlung verwart

einst-.n. mig aus sachlichen Gründen diele sogenannte Verbesserung uad
--«schloß, über dieses Erzebviß ihrer Beraihuvg dem Herrn Minister
der öffentlichen A derten Berückt zu erstatten uns denselben zu bitten ,
in der Ausführung des Sch ' fffahrtskanals von Dortmund nach den

Emshäfen w gen solcher Verbcsserungsprojekse keinen Aufschub eis -
kret- n zu lassen.

Wilhelmshaven. (Zur Warnung .) In Magdeburg ist
im Verkehr rin falsches Zehnmarkstück preußischen Gepräges
mit dem Münzzeichen 1875 ungehalten worden ; es war aus
Silber und vergoldet und vom echten Stück n - cht leicht zu unter -

scheiden, nur im Gewicht wich es um ein Weniges von dem echten ab .

Wilhelmshaven, 16 . Aug Mit dem gestrigen Tage sind die
sieben Wochen seit dem 27 . Juni , dem Tage der „ sieben Schlä¬
fer "

, abgelausen , die uns in der That , der Bauernregel entsprechend ,
last ununterbrochen Regen gebracht haben . Wenn an der Regel
übrigens etwas Wahres ist, so ist es einfach nur das , daß die

Sommernäffe , welche der Frühjahrsdürre folgt , in den Jahren , in

welchen sie später eintritt , natürlich auch in den späteren Monaten

anhätt , also scheinbar länger dauert . Daß die Regengüsse , welche
nicht nur die Feriemeiftu beeinträchtigt , sondern auch die Laudwirth -

schaft empfindlich geschädigt haben , nun wirklich ihr Ende gefunden
haben möchten , dürste der allgemeine Wunsch sein .

* Wilhelmshaven , 16 . Äug . Aus Berlin schreibt man : (R -f-

filmte Miethsverträge .) Bekanntlich sind Hauseigmthümer , welche
bft eivtretender Dunkelheit Treppen und Flure nicht gehörig beleuchtet
hatten , neuerdings wiederholt bestraft und zum Ersätze des Schadens
verurtheilt worden , welchen Diejenigen erlitten hatten , die Treppen
und Flure im Dunkeln benutzten . Um nun die Gefahr des Schaden -

ersatzeS von den armen Hausbesitzern abzuwenden , bestimmt ein vor¬

liegendes , von dem Grundbesttzerverein des Schöshausr Skadttheils
tzerausgegebenes Miethsvertrags -Formular in 8 3 Abs . 6 :

„ Für Schäden und Unfälle , welche der Wiether und seine
Angehörigen im Bereiche des Grundstücks treffen , hat der

Vermieter ohne Rücksicht aus etwaiges Verschulden unter
keinen Umständen ausznkommen . "

Charakteristisch ist das Bestreben , jedes Recht , welches dem

Miether gesetzlich zustcht , durch Vertrag zu beseitigen und den Miether
rechtlos zu machen . Dies Bestreben macht sich auch dort geltend ,
wo der Vermiether offenbar in Unrecht ist und eine ihm offenkundig
obliegende Verpflichtung , wie die der Beleuchtung der Treppen und

Flure , vernachlässigte . Können nun freilich durch solche Vertrags¬
abreden die Strafen nicht beseitigt werden , welche der Strafrichter
über diejenigen HauSwirthe verhängt , welche dis Übertretung be¬

gangen haben , so schützt der Hanswirth sich doch durch eines solchen
Kontrakt gegen den privatrechtlichen Schadenersatzanspruch des

MietherS , wenn dieser den Vertrag unterzeichnet . Die Miether ,
welche sich nicht rechtlos machen lassen wollen , werden sich daher
hüten müssen , einen solchen Kontrakt zu unterschreiben , und die Haus ,

wirthe werden sich genölhigt sehen, eine so unbillige Vertragsklausel
fallen zu lassen, wenn die Miether bei ihrer Weigerung beharren .
Bei allen Verträgen soll Sonne und Wind zwischen dm Kontra¬
henten gleich vertheilt sein , der Vermiether , weicher seine gesetzliche
Pflicht nicht erfüllt , soll für diese Nichterfüllung verantwortlich blei¬
ben und der Miether sein gutes Recht nicht dem Eigennutz des
Vermi thers opfern . Dies Ziel ist jedoch nur zu erreichen , wenn
der Mieiher auf seinem Rechte fest und standhaft besteht , solche raf -
stnirte Miethskontrakte also nicht unterschreibt .

8 Nemnde , 16 . Aug. Der hiesige Schaar markt , zu
welchem Wilhelmshaven stets sin bedeutendes Kontingent von Be¬
suchern stellt, findet m diesem Jahre am 26 . und 27 . August statt .

Aus . der Umgegend und der Provinz .
— (Bienur Dombau .) Der Regierungsbaumeister Hartung

in Jena hat für seinen für de » Bremer Dombau eingesandten Ent¬
wurf den zweiten Preis erhalten .

Eckwarden . Vor einige» Tagen ist bei der hiesigen Post¬
agentur die Unfalluuldestelle eingerichtet worden . Es können
nunmehr auch bei der Nachtzeit dringende Telegramme befördert
werde » . — Daß billige Fahrpreise den Verkehr heben , hat man

gestern a ? dem Sonntagsverkehr gesehen, wo Nachmittags
der Dampfer Eckwarden fast überfüllt war . Also ist die Losung

für den Fährdampfer : „ Viele Touren , kleine Fahrpreise .
"

, , Burhaverdeich . Infolge des Hochwassers in d° ^
emrgm Stellen stark beschädigt wordem Besonders ^
von Burhaversiel ist ein förmliches Erdrutschen cinae. r,?

^ Aid,
nör lichen Butjadingm ist das Wasser sehr abgLL ^ ^
ist hier durchweg wasserfrei .

° dag

Jever, 13 . August . Wie seit einer Reihe von
der hiesige Kriegerverein auch jetzt wieder deu vor nunm -a . h°>
gefallenen Oldenburgern einen Kranz gewidmet und
Metz abgesandt .

' ° " und denselben n,»

Oldenburg, 15 . August. (Verschiedenes .) S-
der Großherzog haben geruht , zu der im kommenden ^ ' H °h-
firidendm Oldenburger Landesthierschau da« R .
übernehmen . — Se . König ! . Hoheit der Grokkerr « i«
hmte eine Tour durch das B utja dinger - und
land . Die Fahrt geht per Wagen von Rastede über
Sürwürden , nach Großensiel , von da per Damvler
Die Rückfahrt erfolgt über Bardenfleth und Lotierb - ? ^

Staatsmini st erium veröffentlicht die Wahlordn » «? ' ^
die Wahlen der Vertreter zur konstituirenden Geno/ -

'
r ^ seffiit

sammlung der land - und forstwirthschaftlichen
für das Herzogthum Oldenburg . — Au Stelle des s-m
als Strand Vogt für den zweiten Bezirk des Strondam .-
enthobenen Hafenmeisters a . D . GenterS zu
Hafenmeister Krimitz daselbst zum Stravdvoot für d«/

>st der
ten Bezirk ernannt worden . gen »»».

Oldenburg. In einem Brief aus Helgoland an d-n
C .

" wird einer opfermuthigen R -ttungsthat unseres Erb «
'

gedacht . Gestern vor 8 Tagen gegen Mittag trieb im ^
dänische Fischerbarke , die sich vom Anker losgerisft » den m
zu . In banger Erwartung stand die Badegesellschäst „/M "

Als die Schaluppe auf die Uferplanke geworfen und eine 7s
Seeleute beschäftigt war , die Barke ans Ufer zu ziehen, newund ! .
ein herabstürzmder Holzbalken euren Seemann , der dintwd i>̂
Bord fiel . Da löst sich aus der Zuschauermenge ein M„»n bLm
sich unbedenklich ins schäumende Wasser , nun erst eilen einige är
Schiffer nach , und nach einer Minute bringen sie dm Virnmndchn
an Land . Der Erdgroßherzog war es , der unter d-n jMndea
Hochrufen der Zuschauer deu Verunglückten rettete . Schon mir
als ein Verdienst soll sich der Erbgroßherzog mit seiner HM
„ Lnsakm " in diesem Jahre um nvthleider .de Schiffe erworben iM».

Emden , 15 . August . Gestern kamen die Logger „Westfalen
Böversm , mit 150 Tonnen und „ Minister v . Scholz "

, Mn , M
147 Tonnen von der 1 . Reise zurück.

Emden , 13 . August. Nachdem die Arbeiten zur Verstärk!
des durch die Hochwasserflut h gelittenen Deiches des E m
Jade - Kanals bei Uphusen beendet , haben die dort beschäftigt
gewesenen Arbeiter bei der Zuschütung des Delftes H ute wieder
rng fangen . Sobald die Wafserstandsverhältnifft es gestalte », werden
wir in unserem Hafen permanent miede . Hochmsi« haben .

(Osift. Ztg.)
Emdeu , 15 . August. Der Mondwechsel hat M Ml . br.

een lange ersehnten Umschwung in den nassen WitterungSbrr -

qältnisfeu zu beständigeren , etwas wärmeren Temperaturen mit

ireundlichem Einblick der Sonne gebracht . Die Wasserstände werdet
als natürliche Folge des Auihörens von Regengüssen langsam wiedii
' allen , ab . r nur allmälig , wovon wir uns zu überzeugen Gelegenheit
qatten und welches wir sür die folgenden Tage wahrscheinlich auch

noch konstatinn können . Der Ems -Jadc - Kanal sowie die Gräbt»

and Tiefe weisen noch einen hohen Wasserstand aus, nametliih

- rsterer , welcher beim Ausstauen des Wassers stellenweise (z. B - s"

Wall bei der Drehbrücke ) nur etwas mehr als 1 Meter m m

Klappe vom Master frei bleibt . Trotz des täglich fortgesetzten A-

laffens durch die Siele wird die Menge des zufließende« M »

nur wenig geringer , vermuthlich eine Folge der uicht genügeM

Abwässerung . Ans Timmel und dem Kirchspiel Hesel kwA"

gen laut , ebenso aus Barstede , von wo her folgender MM

ertönt : Eine traurigere Heuernte , wie die diesjährige , ?

noch nie erlebt worden . Die niedrig belegenen Wiesen M

Seen , das Gras auf denselben kann nicht gemäht werde», »"

bereits gemähte liegt im Wasser und verdirbt . Auch em I

Korn steht im Wasser und beginnt Wasserreis zu !

auch diese Ernte zum größten Theil als verloren " "E '

Der Landmann geht einer traurigen Zukunft entgegen -

seine » Viehbestand wenigstens bis zur Hälfte verkauft », ^
andern Theil durch den Winter bringen zu können. Wv ^
wird er bei diesem Nothstande erzielen ! Welche Ausstchü "

sich ihm für das nächste Jahr , da ihm der Dünger M
Viele werden sür ihr ganzen Leben die Folgen dieses ,

fühlen müssen .
Nordenham, 13 . August. Jafolge der Wärme

auf den Feldern , von denen das Wasser abgelaufen
siver Verwesungsgeruch . Man befürchtet , ^
von denen wir lange Jahre verschont geblieben sind , rv

werden . , zxs M >

Bremerhaven, 14 . August. (Die GrundsteinlE» ^ statt,
germeister Swidt -Denkmals ) auf dem Marktplatze '

^ sich
Die Enthüllung des Denkmals wird am 12 . Sep r

geh - » . , Arbeiter H°r«>

Großefehn , 9 . Aug. Der ca . 35 Jahre alte 2 _
Wokzen zu Ostgroßefehn ist gestern im Fehukaoule Z ^ oke». ^

wolde und HatShausen durch Umschlagen des Boo

Leiche soll noch nicht wieder allsgefunden sein veranstaltet
»v

Brake . Der Radfahrerverein » Unterweft und Kost»«'

Sonntag , den 19 . August , Hierselbst ein Gala-,
^ 1 - 2060 P

fest , welches großartig zu werden versprich'- A AO
-»>

betragenden Kosten hat Herr Syafsen »an , ^ r .
beigesteuert . Erwartet werde» gegen 200 Ras o

^ ^ ^
,

Bremen, 14 . Äug . Geheimrath v . ^ Holstein, «nd ^
geborene Prinzessin Henr -ette von von Bre»" »

reisen morgen mit dem Lloyddampser » T "

Newyork .

^ Geste»»

Ob - rwesel , 12 . August . Mann « iM

hat die Frau eines hiesigen Lumpensamw . v
^ ^ e l°g-

Das Weib , welches in der letzten Ze „ » getrunken hen"^ , b.

Mannes derart in Aufregung , d ß - - o° H
Kopf zerschmetterte und darauf dem Hw ,

W unden mit einem H olrüück beibrach - - - -
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Städtische Sparkasse.
Gelder der städtischen Sparkasse sind

auf Hypotheken
oder Wechsel auszuleihe».

L AI des Sparkaffr». Statuts .

Das Curatorkum

Dchaar --Markt
betreffend.

Die Plätze der Buden , Tische rc. auf

dem diesjährigen am 26 . u . 27 . August

abzuhaltenden
Markte sollen am

Mittwoch, d. 22 . August ,
Nachm. 2 Uhr,

aa Ort und Stelle meistbietend ver¬

pachtet
werde».

Die Hälfte des Pachtgeldes ist bei der

Verpachtung baar zu entrichten .

Neueade, den 14 . August 1888 .

DerGemeindevorsteher.
O e t k e n . _

_
e r » * _

Bekanntmachung .
DaS Armengeld pro Mat 1888/89

iss vom 20 . bis incl . 25 . Aug . d . I .,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr an den

Gemeinderechnungsführer , Auktionator

H . Wee - es M Reuende , in dessen

Geschäftszimmer zu entrichten .

Nach Ablauf der Hebungstage wird

gegen etwaige Restanten das Beitrei -

dungsverfahren eingeleitet .
Neuende, den 28 . Juli 1888 .

Der Gemeindevorsteher.
Oetken .

Verkauf.
Am Sonnabend , d . 18 . d . M . ,
Nachm. SV2 Uhr beginnend,

verkaufe ich Gökerstraße S Hierselbst,
eine große Parthie

Nutz- und Brennholz
öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug .

Der größte The -l der Hölzer ist noch
als Gerüstholz zu verwende».

Wilhelmshaven , d . 16 . August 1888 .
IV . UnlL « , Auktionator .

Alle Diejenigen , welche noch

Forderungen
an die Osfiziermesse S . M . S .

. irL ^ uiriL ' vIi "

haben , werden ersucht, diese bis zum
15. August er. an den Unterzeich¬
neten einzureicheii . Spätere Eingaben
können nicht mehr berücksichtigt werden .

Schneider ,
Lieutenant zur See und

Meffevorssand .

Zu belegen
auf Anfang Oktober d . Js .

^ 8000 ^
eventt . auch getheilt . Zinsfuß 4Vz "/ «

Heppens , den 14 August 1888 .

H Reiners.

Heute Freitag , den 17 August : *HW

6c1'088tz8 ( oiiooil «L svrill 'oo - lxln NXlllOlI .
Anfang 7 Uhr. Entree für Herren 3V Pfg ., wofür Getränke . Damen frei .

Hierzu ladet fr undlichst ein < 7. O - kV » '
, R estaUkateUr .

KM MM r« Uk
am Sonntag, den 19 . August,

Nachmittags 2 /2 Uhrr
- 1 ^681 - 6 <> l'80

durch die Hauptstraßen der Stadt u . zurück zum Festplatz b . d . „ WereimglMg
"

Nachmittags 4 Uhrr

Kunst- und Ouudrille-Fahren in Costnm .
Während des Fahrens : dOXOLM ^

Abends von 8 Uhr anr

Mall und Kommers mit Koncert
in der „ Vereinigung " .

Entree für Nichtradfahrer r Zum Festplatz : 1 M ? ., im Vor¬
verkauf 75 Pf b ' s zum 18 Aug . Mittags bei den Mitgliedern des Vereins ,

zum Commerz 30 Pf . , zum Ball 2 Mk .

Am Montag , d . SS . August , hei genügenderBetheiligung r
» » « ! » 8vS .

- Musik an Bord . — Fahrpreis 1,50 Mark . -

Kaäkastrvr - Vvrtziu „ ViLlvr ^ eser
"

.

Der Central -Ausschuß .

Meinen geschätzten Kunden hiermit
zur gefi. Nachricht !

Der Arbeiter Fkugusl l
'
ilsvk von hier ist aus meiner

Kohlenhandlung entlassen . Zahlungen für mivk dürfen an den¬

selben gemacht werden .
Mein Gespann fährt nach Wie vor , und liefere schöne

Kohlen pr . Centner Pfg . , AOVO Kilo 3S Mark
Bant , den 8 . August 1888 .

Wohnhaus
mit großem Garten,

3 Juck , V2 Stunde von Varel , direct
an der Chaussee liegend , soll verkauft
werden . Antritt be i "big . Kaufpreis
6010 Mk ., Anzahl . 1609 Mk . Sehr
paffend für Handwerker , sowie Privat¬
mann . Offerten unter L I -. 100 bef .
die E xp, d . Bl .

Gesucht
auf sogleich zwei

Schuhmachergesellen.
_ I . G . GehrelS .

>Lm gewandter

Kmenll - Urheiier
kann Beschäftigung erhalten . Näheresin der Exped . d . Bl .

_Zu vermiethenzum 1 . November eine Wohnungmit 400 Quadrat -Meter Gartenlandzu 135 Mart bei Gottlieb TietzeBinnenland 1 , bei Heppens .

Zu vermiethen .
Verlängerte Gökerstraße 5 .

MiAlmteiMt
wird in und außer dem Hause ertheilt .

Von wem , sagt dis Exp . d . Bl .

Gesucht
ein möblirtes Zimmer , womöglich
mit Kabinet auf sogleich oder später .
Offerten unter 8 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Gesucht
werden mehrere Mädchen für
Private und in die Wirthschafk ; ferner
Mädchen , welche in der Küche nicht
unerfahren sind , für herrschaftliche
Stellen . Frau Maßmann ,

Elsaß , Mtuklstraßs 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . September eine

WM « ». !!!
Joh . ^ opken , Verl . Göksrstr . 8 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer - v - ntl . mit
Kammer an einen oder zwei Herren so
gleich oder zum 1 . September .

Marktstr . 21 , 1 . Etage .

Zu vermiethen
aus greich oder später eine Unter -
Wohnung .

I . Schul dt, Mmstraße .

Zu miethen gesucht
aus sofort oder 1 . September eine Fa¬
milienwohnung im Stadtgebiet , im Preise
bis höchstens

'
350 Mk . Offerte « unter

k . 8 . an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Sept . von zwei Herren ein

möblirtes Zimmer
im Stadttheil . Off . mit Preisangabe
unter L . 4 . an die Exp . d . Bl .

von A . Hodurek in Ratibor ist das
anerkannt beste Mittel zur Vertilgung
aller Jnselan . Ja Päckchen für 20
u . 50 Pf . a -bst Spritzdallvns zu haben
in Wilhelmshaven bei C . Heilemann ,
Grenzstraße , Hookstel : I . B . Reiners ,
Neustadtgödens : D. I . Bakker Wwe .

Verloren
am vergangenen Sonnabend , von der
Einigungsstraße bis zur Kirchstcaße , eine
Kleiderschrankthür . Abzug , g . Belohnung
bei Uphoff . Kircqstraße 2 .

8llchm ei „
'

!s . Rothkohl,
Weißkohl,
Wirsingkohl ,
Schnitt- u. Perl¬

bohnen ,
Erbsen rc. rc .,
Gurken,
Salate , Rettige,

ferner :

Pfirsiche,
Apricosen,
Blaue Pflaumen,
Reineclauden,
Kirschen,
Stachelbeeren,
Johannisbeeren,
Aepfel , Birnen,
Melonen,
Tomaten ,
Weintrauben rc.,
sowie sämmtliche

Früchte
zum Einmachen .

Gebr . Dirks .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober d . I . eia großer oder
kleiner Laden mit dazu gehörigen
Wohn - und Lagerräumen , sowie zwei
recht schöne Oberwshnnngen ar>

ruhige Miether , in meinem neu erbauten

Hause , Ecke der Nord - und Kirchstcaße ,

zu Baut . Albert Werner ,
Bant , verl . Roonstraßs 1 .

Gesucht.
kiiM »slitötgezellen
sowie Zimmergefellen erhalten Arbeit .

L . Thadcn , Marüstr . 45 .

Zch fordere
hiermit meine Schuldner auf , ihren Ver¬

pflichtungen uachzukommen , widrigen¬
falls ich gezwungen bin , gerichtlich Klage
zu führen .

Frau Milche , Altestraße 3 .

Agenten gesucht.
Eiue leistungsfähige Seifenfabrik , Haus -

haltungs - uvd Toilettesei ^en sucht für
Wilhelmshaven und Jever tüchtige Agen¬
ten . Gest . Frco, - Offerten unter Bei -

fügung von Referenz -« sub . Iss . U . 3013
an v » 8t « i » Köln

^ »1 , 1
empfiehlt

Hono § r3 . mlliö
und

Kupfer - Schablmeu
für

Weiß -Stickerei
empfiehlt in reichhaltigster Aus
wähl

Karl ksmbsrger,
Spec .al - Geschäft

in Farben und Maler - Utensilien
Wilhelmshaven .

8 » r ^ v »
sowie W

bei

kuäolf/llbses,
Bismarckstr . 62 .

kullge L 60. , ßMiitk^
fabriZirm dis besten Fah ^- äder der Welt .

Haupt -Niederlage
für Großh . Oldenburg,Bremen,Wilhelms¬

haven , Vegesack und Bremerhaven :

Hkv o ä or
Oldenburg i Gr .

könolrvrs lanrsslon.
Roonst « . S .

W . Tauzkriinzihe«.
Anfang 7 Uhr.

Es ladet ergebenst ein

M .

AuS u se >ern reich assorlirten WeiU -

Lagkr c-mpfehlen besonders :

reelle« leichte«

M « 8vl ,
per Flasche 55 Pf .,

per 10 Flaschen 5 .— Mk . ,

ferner viele Sorten

spanische und griechische

Deffert- lnkd Mdizi-
liislhe Mm,

u . A . Samos , pr . Fl . Mk . 1,30 ,

pr . 10 Fl . Mk . 11, — .

Kodr . Dirks ,
Wn- , lMM - L 8piri1uo8en -

iisfllüliag en gro8.

in neuesten Facons .

Neue Emder superior
Boll-Heringe,

3 St . 25 Pf , L Ux so Pf ,
neue Emder superior

Matjes -Heringe,
3 St 2 « Pf , L LZ 4 « Pf ,

1887er holländ. superior
Voll -Heringe,

s St 1« Pf . L ks so Pf.,
empfiehlt , auch in seinen Filmten zu er¬

hallen

6. 1 . llenolckt,
Wilhelmshaven — Belfort.

Erhalten Ende dieser
Woche und Anfang
nächster Woche :

Frisch . Lachs,
„ Seezungen,
„ Steinbutt ,
„ Schellfische
„ Schollen,
„ Zander,
„ Hechte,

Frische leb. Suppen-
u. Riesen-Krebse,

Fr . leb . Hummern.
Bestellungen bisrauf erbitten wir

rechtzeitig , um davon reserviren zu
können .

oebr . Dirks.

keiselwrbe
in allen Größen u - Preisen
empfiehlt und hält stets auf Lager

!il . lellcsmp,
Korbmacher ,

Neuestraße 8 .

IkvrKii »ai »i »' 8

Lstbiltlieerselimklreik .
bedeutend wirksamer als Theerseife ,
vernichtet sie unbedingt alle Arten
Hautunreinigkeiten und erzeugt in
kürzester Zeit eine reine , blendend
weiße Haut .

Vorräthig L Stück 50 Pf . bei
W . Moriffe, Roonstr. 75.



Ich bin von der Reise
zurückgekehrt.

Wilhelmshaven und Bant,
16 . August 1888.

prakt . Arzt rc.

Keör. Kaffee
großbohnig u. reinschmeckend,

ü. Pfund 1,10 Mk .,
empfiehlt

il. Lröllöiiorn ,
Neuellraße 7«

Vsteler Xolr
Kommek-Kestanrailon

2ur klvutsvksn kivtlv .
Inhaber : K . Lühken

empfiehlt seine feine zwischen Kaffee¬
haus und Mühlenteich im Vareler
Holz angelegte Sommer -Restauration
„Zur deutschen Eiche " .

Fast jeden Sonntag :

Loneerl uni! 8s».
Meinen vorzüglichen

Bor -Hund
habe billig abzugeben .

n . ül .
Neuestraßs 7 .

Gesucht
HM werden Mädchen für die
Tagesstunden .

Frau Maßmann

8 io rsiionöllo ^rnslirung ä . 8suglingo
im frühesten Lebensalter

Illoll die erste Aufgabe einer jeden pfl chttreuen Mutter sein ; nichtsdestoweniger
fwird , meistens mangels befferen Wissens , schwer dagegen gefehlt , und zu oft

eine ungeeignete , schwerverdauliche , reich stärkemehlhaltige Nahrung verab .
reicht ; anderseits fehlte es auch seither an einem allen Anforderungen ent¬
sprechenden Nährmittel . Mit Hülfe der denkbar vollkommensten
maschinellen nnd technischen Einrichtung ist es Apotheker

Ott » » aUsmann gelungen , nach eigenartiger Methode aus hestdextrinirtem
Hafermehl ein Kindernährmittel , genannt

AI Rademanns Kindermehl IA
zu gewinnen , das zufolge chemischer Untersuchung und ärztlicher Prüfung als das erste , vorzüglichste und
gehaltreichste Kinder .rährmittel der Neuzeit von allen Fach - Autoritäten betrachtet und als solche« allen
Müttern , auch jenen , die selbst stillen , zur Beigabe wärmstens empfohlen wird .

Die eminenten Vorzüge von Rademanns Kinbermehl find :
1 ) Der außerordentliche Rährwerth und hohe Einfluß auf Wärmeerzeugung, Fleisch - und

Muskelbildung ; es kommt in seiner Eigenschaft der Muttermilch nahe ;
2 ) der überreiche Gehalt mineralischer , stärkender Salze , die zur Knochenbildung das

vornehmste Beötngniß und von dem vortheiihaftesten Effecte auf das Nervensystem wird ;
3) seine Leichtverdaulichkeit , bezüglich dessen es bei Durchfall, Verdauungsstörungen, Magen-

catarrhen rc . ärztlich verordnet wird ;
4 ) sein richtig proportionirtes Verhältniß seines Gehaltes in Eiweiß , Fett und Zucker ,
5 ) seine unbegrenzte Haltbarkeit ohne die geringste Einbuße seines Werthes ,
6 ) seine einfache Zubereitung seitens der Mutter und seine Billigkeit ( eine Büchse von ca . 500 Gramm

Inhalt reicht auf eine Woche aus ) .
Betreffs der vorzüglichen Nähr - und Heilkraft von

- ILiiiilsiiixIil -

sagt Herr vr . Zeller in der „ Zeitschrift für Hebammen , Wochen - und Kinderpflege " :
„ Die Erfolge , welche wir in einer dreifachen , den Altersunterschied der einzelnen Säuglinge

berücksichtigenden Anwendungsweise , sogar in der Armenkinderpraxis , erzielt haben , waren bis jetzt
sehr zufriedenstellend , ganz ausgezeichnete Dienste aber hat uns Rademanns Kindermehl , nnd das
unterscheidet es zu seinem Vortheil wesentlich von anderen ähnlichen Kindernährmitteln , in Folge der
ihm extra reichlicher beigemischten knochenbildsnden und stärkenden Salze bei rachitischen (mit der
englischen Knochenkrankheit behafteten ) Kindern mit ihren krummen , schwachen Beinchen , aufgetriebenen
Gelenken , Hühnecbrüstchen . beginnenden Rückgratsverkrümmungen , ihrem Kopfschwitzen und zu langem
Offenbleiben der Schädelfontanellen geleistet .

"

Rademanns Kindermehl ist ein ebenso vorzügliches Nährmittel für Säuglinge als ein
schätzbares Heilmittel für knochenkra 'ake und rachitische Kinder . Dasselbe ist in allen Apotheken
und Droguen ü, Mk . 1.20 per Büchse zu haben. Nicht vorräthigen Falles werden Auf¬
träge direct an die Fabrik erbeten . Ausführung umgehend . Prospccte , ärztliche Atteste , Gebrauchsan¬
weisungen gratis .

KiM-WiMllel-sgbck
" ' ' '

.ffMiil ' t gm ssjlW.

U Hriö§ör -I'sc1it -VöröiL . G
Sonntag , 19. August d . I .,

Nachmittags 4 Uhr ,
findet im Park zum Besten des Deutschen Krieger Waisenhauses und der
Wittwen des hiesigen Krieger - und Kampfgeoossen - Bereins ein

Großes Sommer - Jest ,
bestehend in Concert , Kinderbelustigungen mit Vertheilung von Ge¬
schenken statt .

Abends :
Lu » 8uuL iiuiL Liu Lrmxnolt .

Musik von der Kapelle der II . Marrosen -Division unter persönlicher Leitung
ihres Kapellmeisters , Herrn A . WöHlvier .

(Gut gewähltes Programm bei stark besetztem Orchester .)
Entree zum Concert L Person 40 Pfg ., Mitglieder des Krieger - und

Kamvfgenossen - Vereins , des Veteranen - und des Krieger -Fecbt - Vs . eins zahlen
für sich und ihre Angehörigen bei Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte L Person
30 Pfg . , Kinder in Begleitung Erwachsener und Gäste haben freien Zutritt .

Nachmittags 6 Uhr : Aufsteigen von drei großen Luftballons .
Ein hiesiges und auswärtiges Publikum wird zu zahlreichem Besuch

ergebenst eingeladen .

Der : Movltcrnd .

Wnther
's Restaurant .

Keule, Fceiiag , ckm 17 . August :

Großes Tanz - Kränzchen .
ES ladet ergebenst ein

Die noch vorräthigen
Damen - und Kinderhüte , Kuabenhüte
Verkäufe von jetzt an zu ganz bedeutend heruntergesetzten
Preisen .

Ferner empfehle zu billigen Preisen : Rüschen , Hauben ,
Kragen , Shlipse , Brautkränze und Schleier , Spitzen ,
Corsetts , Schürzen rc.

st . l-iwoben , AsmarMr . 17.

MIM

Dieser Tage traf ein großer Theil
meiner Herbstordres ein , da ich mit
den Sommersachen schon früh geräumt
hatte . Ich empfehle deshalb

Weuheiten
ln

Damenstiefeln von 5 M . an,
Herrenstiefeletten von 6,50

Mk. an,
Herren -Zug - und Schnürschuhen von 6 Mk. an,

Kinder- und Mädchen-Knopfstieseln ,
Promenadenschuhen , Ohrenschuhen u . Hausschuhen.

VE
"

LrLLLLZssL .
"

WW

Iah . Kalthaus,
Bismarckstraße 59 .

Zweite und letzte diesjährige

Lustfahrt
von

Eis -Ausgabe aus dem Eiskeller an der
Kaiserstraße, hinter dem Rothen Schloß , täglich
von Morgens 7 bis 8 Uhr.

Kirdwifl Janjsen.

.

!M « Ii WM
und retour mit dem seetüchtigen Post - und Schraubendampfer „ Tell "

,
Capt tiUeirßvmsnn , am

Sonntag , d. 10 . August 1888 .
WM

"
Abfahrt pünktlich 7Vs Morgens von den neuen Moolen .

Aufenthalt aus Helgoland 5 Stunden .
Billets st 5 Mark sind auch noch heute Freitag bei dem Herrn

Kaufmann Wolf , Königstraße , und bei dem Unterzeichneten , Roon -

straße 755 , vorräthig . Später , falls noch Platz vorhanden , 1 Mark

mehr st Person .

Musik und Restauration an Bord . —

Lsrl Ls -rkkLULSn .

für zwei
junge Leute.

Gewerbe ! Vereinsam Freitag . 1 ? . Aug
*

Abends 8 Ubr ^ '
im Gasthofe des Hrn . Ms

2 ) Etatsberalhunq ,
3 ) Verschiedenes .

»->- I>N

Vorsitzender .

Bersammlüiw
dwWrk KWZ „ ,,

(Lokal- V -rband
°m Freitag , 17 .
im Saale ^ H

^ Knp - r i^ A

Anfang 8 yhr
Die Tagesordnung ^ .

sammlung bekannt gemacht
^ ^ c-

Um zahlreiches Erscheinen der M
g luder ersucht

Der ^ orstanz .

Xsiliolirch. KmIIei« ,
Der zum kommenden Sonnte

19 . August, nach Varel Prejekiiae Nr .
flug findet nicht statt .

°

_ Der Vorstand .

^ Akssifenolub .
Sonnabend Abend in der

Wilhelmshaller

betreff . Feier zweier
Der AUschmöker .

welche an der Gründung eines

gemüthlichen Klubs
theilnehmen wollen , versammln sich
Sonnabend , 18 . d M ., Abends 8 Uhr,
im „ Hot >l znm Banter Schlitssel

" m
Belfort . Mehrere Junggesellen

Zu verkaufen
P . Heikes .

VvrnMlullM
Idrs slrolioüs Vordlnärwg dsedrW

slell üiormit LN2ti2siZsn
klbökt Vei'nei'

Alle Wkl'nei', ged . lismliW '
^VilöelmsitLveii . 16 . stm^ nst 18N

Hades -Anzeige-
Heute Morgen 6 Uhr entschlief

nach kurzen Leiden unsere liebe

Anna
im zarten Alter von 10 Monaten

Tagen .
Um stille Theilnahme bitten

Wilhelmshaven , 10 . August

L . Wachmann und
^

ML -

Hodes-Anzeiße- ^
liebes Töchterchen

M UU Lk n ^

Neubremeu, dea 16 . ^ AxaU,
A. Grabt Kkr .

Sonnabend ,
Die Beerdigung A ^

° . z M ,

Todcs -AnMge . .

tiffd - trübt zur Anze .ge brma°« .

Bant , den 16 . August 188« .

Hie wiu .eknl ! . Mn u .

W . Kruckmann F
Die Beerdigung v°N>

den 17 . d . M . , Nachmrttags 5 Uhr.

Trauerhause , Nordstraße, a- ^

Danksagung.

gegeben haben , sagen NM » '

herzlichen Dank .

Redaktion , Druck mw Vetkäg vo « T y . Sug » WüheMlStzavc » .
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